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Gemeinde Zumikon 

Gemeindeversammlung 

Dorfplatz 1 

8126 Zumikon 

Telefon 044 918 78 40 

gemeinde@zumikon.ch 

Protokoll der Gemeindeversammlung  
Datum Dienstag, 22. September 2020, 19.00 Uhr 

Ort Gemeindesaal, Gemeinschaftszentrum Zumikon 

Vorsitz Gemeindepräsident Jürg Eberhard 

Protokoll Gemeindeschreiber Thomas Kauflin 

Traktandum 
  

1. Jahresrechnung 2019. Genehmigung. 
  

2. Begabungs- und Begabtenförderung. Schaffung einer kommunalen Teil-
zeitstelle (60 %). Bewilligung. 

  

3. Innere Erneuerung Gemeindehaus. Abrechnung Ausführungskredit.  
Genehmigung Nachtragskredit. 

  
 

 

 

Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende stellt fest, dass folgende Vorbereitungen ordnungsgemäss und gemäss den gesetzlichen 

Bestimmungen erledigt wurden: 

• Einladung zur Versammlung durch die amtliche Publikation und unter Beachtung der gesetzlichen Frist. 

• Bekanntgabe des Traktandums nach den Vorschriften. 

• Aktenauflage in der Gemeindeverwaltung. 

• Auflage des Stimmregisters. 

Die Gemeindeversammlung ist somit beschlussfähig. 

 

Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden folgende Wahlbüromitglieder vorgeschlagen und als gewählt erklärt: 

• Frau Marianne Damann, Thesenacher 16, 8126 Zumikon 

• Herr Daniel Egger, In der Gandstrasse 6, 8126 Zumikon 

• Frau Brigitte Schenker, Thesenacher 50, 8126 Zumikon 

• Frau Stefania Schneider, In der Gandstrasse 33, 8126 Zumikon 

 

Stimmberechtigung 

Die nicht stimmberechtigten Personen haben auf separaten Stuhlreihen Platz genommen. 

 

Traktanden 

Es gibt keine Änderungswünsche der Traktandenliste. 

 

Besonderes 

Die Gemeindeversammlung findet aufgrund der nach wie vor grassierenden Corona-Pandemie unter Anord-

nung von diversen Schutzmassnahmen sowie unter Vorliegen eines entsprechenden Schutzkonzepts statt. 
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Zahl der Stimmberechtigten 

Die im Verlauf der Versammlung am 22. September 2020 vorgenommene Zählung ergibt, dass 79 Stimmbe-

rechtigte anwesend sind. 

 

Rechtsmittel 

• Rekurs in Stimmrechtssachen: 

Gegen die gefassten Beschlüsse kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte 

und ihre Ausübung innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 147 ff. GPR, sowie § 19 

Abs. 1 lit. c. i.V. mit § 21a VRG) erhoben werden. Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvor-

schriften an der Gemeindeversammlung setzt voraus, dass diese an der Versammlung von einer stimm-

berechtigten Person gerügt worden ist.  

• Rekurs: 

Gegen die gefassten Beschlüsse kann wegen Verletzungen des übergeordneten Rechts innert  

30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 i.V. mit § 19b Abs. 2 lit. c VRG, sowie  

§ 20 Abs. 2 VRG). 

 

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten und ist schriftlich an den Bezirksrat 

Meilen, Postfach, 8706 Meilen, zu richten. Der angefochtene Entscheid sowie allfällige Beweismittel sind so-

weit möglich beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die Kosten des Beschwerdeverfahrens hat die unterlie-

gende Partei zu tragen. 
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Gemeindeversammlung  

vom Dienstag, 22. September 2020 
 

 

Beleuchtender Bericht. 
 

Traktandum Nr. 1  

9.1.6 

 Jahresrechnung 2019. Genehmigung. 

   

Antrag  Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung zu beschliessen: 

   

  1. Die Jahresrechnung 2019 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 5'634'208.13 

für die Laufende Rechnung und mit Nettoinvestitionen von CHF 6'694'514.13 

wird genehmigt. 

 

2. Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung wird dem Eigenkapital zuge-

wiesen. 

 

3. Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von je CHF 127'033'882.06 aus. Durch 

den Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung erhöht sich das Eigenkapital 

auf CHF 59'956'161.64. 

   

 

Kurzfassung 

  

Die Jahresrechnung 2019 des Gemeindeguts weist bei einem Ertrag von rund 

CHF 75,45 Mio. und einem Aufwand von rund CHF 69,81 Mio. einen Ertrags-

überschuss von CHF 5,63 Mio. aus (Budget: Ertragsüberschuss von 

CHF 0,23 Mio.). Damit schliesst die Rechnung CHF 5,40 Mio. besser ab als 

vorgesehen. Die Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen von rund 

CHF 6,69 Mio. aus (Budget: CHF 7,92 Mio.).  

 

Das positive Ergebnis ist im Wesentlichen auf die höheren Steuereinnahmen  

(Grundstückgewinnsteuer, Steuererträge früherer Jahre und Rechnungsjahr) 

sowie Mehreinnahmen bei den Entgelten zurückzuführen. Gegenüber dem 

Budget konnten zudem auch Einsparungen in den Bereichen Sach- und übri-

ger Betriebsaufwand, Abschreibungen im Verwaltungsvermögen und Finanz-

aufwand realisiert werden. 

 

Die tieferen Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen resultieren haupt-

sächlich aus Mehreinnahmen von Wasser- und Kanalisationsanschlussgebüh-

ren und aus verschobenen Investitionen. 
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Die grössten Positionen in diesem Bereich sind die Gesamterneuerung Trakt 

C der Schulanlage Juch (Gesamtbudget auf 2018/19 aufgeteilt, jedoch haupt-

sächlich im 2019 realisiert), Gemeindestrassen (günstigere Vergabe der Ar-

beiten) sowie Mehreinnahmen bei den Anschlussgebühren (Schlussabrech-

nungen von Neubauten ohne Depot wurden im 2019 abgerechnet). 

  

Der Gemeinderat empfiehlt die Annahme der Vorlage. 

 

   

Erläuterungen 

Erfolgsrechnung 

nach Funktionen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nettoergebnisse nach Funktionen 

  

Rechnung 
2018 

Budget (BU) 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw. 
zu BU 

Allgemeine Verwaltung -4'312'326 -4'747'000 -4'717'697 -1 % 

Öffentliche Ordnung und  

Sicherheit 
-1'017'882 -948'000 -980'289 3 % 

Bildung -10'351'917 -11'257'500 -11'422'826 1 % 

Kultur, Sport und Freizeit -1'715'605 -2'761'500 -2'700'482 -2 % 

Gesundheit -1'923'588 -2'151'000 -2'752'544 28 % 

Soziale Sicherheit -2'796'832 -2'929'000 -3'206'359 9 % 

Verkehr und Nachrichten-

übermittlung 
-1'629'007 -3'711'000 -3'343'091 -10 % 

Umweltschutz und Raum-

ordnung 
-290'045 -535'000 -413'377 -23 % 

Volkswirtschaft 350'379 258'000 86'647 -66 % 

Finanzen und Steuern 27'797'207 29'015'000 35'084'226 21 % 

Ertragsüberschuss 4'110'384 233'000 5'634'208  

 

Grössere Abweichungen 

 

Nachfolgend werden die grössten Differenzen zwischen Budget und Rechnung er-

läutert. Auf der Website der Gemeinde ist die detaillierte Rechnung aufgeschaltet. 

Die Abweichungsbegründungen zu den Detailkonten sind auf den Seiten 55 bis 62 

ersichtlich.  

 

• Gesundheit: Mehr Leitungsbezüger der ambulanten Pflege (Spitex Pfannen-

stiel) wie auch der stationären Pflege in Alters- und Pflegeheimen.  

• Soziale Sicherheit: Höhere Ausgaben als budgetiert bei Ergänzungsleistungen 

zur AHV sowie bei der gesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe, durch höhere Anzahl 

Sozialhilfebezüger sowie hohe Kosten für Integrationsmassnahmen.  
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• Verkehr und Nachrichtenübermittlung: Mehreinnahmen bei Benutzungsge-

bühren und Dienstleistungen, Schneearmer Winter sowie weniger Ausgaben für 

baulichen Strassenunterhalt; weniger Schäden an Strassen.  

• Umweltschutz und Raumordnung: Mehreinnahmen aufgrund Gebührenan-

passung bei Wasser und Abwasser. Mehr Verkauf von Wasser an Baustellen 

und weniger Einnahmen aus Baugesuchen vor Inkrafttreten der neuen Bau- und 

Zonenordnung (BZO). 

• Volkswirtschaft: Höhere Kosten für Fernwärme (Ver- und Entsorgung Liegen-

schaften) und höhere Gewinnausschüttung der ZKB. 

• Finanzen und Steuern: Mehreinnahmen von rund CHF 8,0 Mio. bei den Steu-

ererträgen Rechnungsjahr und früherer Jahre sowie von Grundstückgewinnsteu-

ern. Höhere Zinseinnahmen bei Finanzanlagen sowie weniger Vergütungszin-

sen auf Steuern. 

   

Erfolgsrechnung 

nach Sachgruppen 

 Nettoergebnisse nach Sachgruppen  
(ohne Durchlaufende Beiträge/interne Verrechnungen) 

 Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw. zu 
BU 

Personalaufwand -10'502'500 -10'992'778 5 % 

Sach- und übriger Betriebsaufwand -9'488'500 -8'751'502 -8 % 

Abschreibungen Verwaltungs- 
Vermögen 

-4'351'000 -3'858'660 -11 % 

Finanzaufwand -728'000 -400'375 -45 % 

Einlagen in Fonds und  
Spezialfinanzierungen 

-1'080'000 -2'209'758 105 % 

Transferaufwand -40'548'000 -42'714'704 5 % 

Total Aufwand -66'698'000 -68'927'776 3 % 

 
Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw. zu 
BU 

Fiskalertrag 54'539'000 61'448'265 13 % 

Entgelte 7'167'500 7'952'834 11 % 

Verschiedene Erträge 467'000 235'413 -50 % 

Finanzertrag 2'229'000 2'337'067 5 % 

Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen 

0 22'740 - % 

Transferertrag 2'528'500 2'565'665 1 % 

Total Ertrag 66'931'000 74'561'984 11 % 
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Grössere Abweichungen 

 

• Personalaufwand: Mehrkosten hauptsächlich in den Bereichen allgemeine 

Dienste, Feuerwehr und Sonderschulen. 

• Sach- und übriger Betriebsaufwand: Minderaufwand bei allgemeinen Diens-

ten, obligatorische Schule, Unterhalt Strassen und Wasserversorgung. 

• Abschreibungen Verwaltungsvermögen: Weniger Abschreibungen infolge 

der tieferen Investitionen. 

• Finanzaufwand: Kosteneinsparung aufgrund konsequenter Bewirtschaftung der 

zu hohen Steuervorauszahlungen in Verbindung mit der Senkung der Aus-

gleichszinsen auf 0,5 % seit Kalenderjahr 2016. 

• Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen: Hauptgründe dafür sind Mehr-

einnahmen in Bereich Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallwirt-

schaft (Gegenkonto in ausgeglichenen Eigenwirtschaftsbetrieben).  

• Transferaufwand: Mehrausgaben bei der obligatorischen Schule (Eröffnung 

Kleinklasse), in Bereichen Gesundheit und soziale Sicherheit sowie Finanz- und 

Lastenausgleich (Finanzausgleich, Differenz aufgrund unterjährig angepasster 

Budgetierungsrichtlinie Kanton). 

• Fiskalertrag: Höhere Steuererträge Rechnungsjahr, früherer Jahre sowie 

Grundstückgewinnsteuer. 

• Entgelte: Mehreinnahmen aufgrund der erhöhten Wasser- und Abwasserge-

bühren.  

• Verschiedene Erträge: Geringere Einnahmen aufgrund der Wetterlage (Badi 

Juch) im Bereich Sport und Freizeit. 

• Finanzertrag: Mehreinnahmen durch optimierte Bewirtschaftung des Cash Ma-

nagements (Höhere Minuszinsen, Zinsverschiebungen und Indexanpassungen). 

   

Investitionsrechnung  Investitionsrechnung 

  

Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Differenz 
RG/BU 

Allgemeine Verwaltung 1'412'000 1'421'099 9'099 

Gemeindehaus Werterhalt/ 
Erneuerung innen 

1'180'000 1'076'591 -103'409 

Studienauftrag Gemeinschafts- 
zentrum, Gesamterneuerung 

60'000 65'985 5'985 

Planungskosten Bistro und Dorfplatz 59'000 74'948 15'948 

Planungskosten Tiefgarage Dorfplatz  113'000 56'681 -56'319 

Teilerneuerung Scheune Rietacher 0 132'761 132'761 

Sanierung und Umnutzung 
Dorfstrasse 43, altes Gemeindehaus 

0 6'885 6'885 

Archivsanierung 0 7'248 7'248 
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Budget 

2019 
Rechnung 

2019 
Differenz 

RG/BU 

Öffentliche Ordnung und  
Sicherheit 

290'000 187'289 -102'711 

Feuerwehr- und Werkgebäude 
Schwäntenmos, Neubau 290'000 187'289 -102'711 

Bildung 1'565'000 2'094'703 529'703 

Schulanlage Juch, Gesamt- 
erneuerung Trakt C 

1'565'000 2'034'012 469'012 

Auflösung private Trafostationen in 
der Gemeinde Schulhaus Juch 0  60'691 60'931 

Verkehr und Nachrichten- 
übermittlung 

1'410'000 1'139'226 -270'774 

Strassensanierungen 1'110'000 751'605 -358'395 

Ersatz Strassenbeleuchtungen 160'000 180'388 20'388 

Investitionsbeiträge von Kantonen 
und Konkordaten  
(Strassenbeleuchtung) 

-110'000 0 110'000 

Tempo 30 Farlifangstrasse  
(Beschluss-BZO-Revision) 50'000 0 -50'000 

Ersatz Fahrzeug Unterhaltsteam  200'000 207'233 7'233 

Umwelt und Raumordnung 280'000 281'601 1'601 

Gewässer (Gefahrenkarte Kanton) 20'000 76'211 56'211 

Subvention durch naturemade  
star-Fonds von ewz 0 -75'000 -75'000 

Erschliessung Chapf 50'000 0 -50'000 

Überprüfung Gewässerabstandlinien 
& Festlegung Gewässerraum 90'000 26'518 -63'482 

Wettbewerb Chirchbüel Überbauung  120'000 107'038 -12'962 

Erneuerung Wasserleitungen  
Friedhof 

0 146'834 146'834 

Volkswirtschaft 280'000 797 -279'203 

Umbau Faulturm für  
Energiecontracting  

280'000 797 -279'209 

Total Investitionen Steuerhaushalt 5'237'000 5'124'715 -112'285 
 

   

  Spezialfinanzierung Wasser- 
versorgung 

1'025'000 521'752 -503'248 

Erneuerung von Wasserleitungen 995'000 926'610 -68'390 

Trinkwasserversorgung in Notlagen 130'000 130111 111 

Wasseranschlussgebühren -100'000 -534'970 -434'970 

Spezialfinanzierung Abwasser- 
beseitigung 

288'000 -121'456 -409'456 

Kanalerneuerungen 238'000 293'911 55'911 

Kanalaufnahmen 150'000 124'953 -25'047 

Kanalisationsanschlussgebühren -100'000 -540'320 -440'320 
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Budget 

2019 
Rechnung 

2019 
Differenz 

RG/BU 

Spezialfinanzierung Kläranlagen  1'375'000 1'169'503 -205'497 

Kläranlage (Ausbau ARA Küsnacht) 385'000 586'413 201'413 

Kläranlage (Rückbau ARA Zumikon) 1'100'000 340'221 -759'779 

ARA KEZ: LOS Ableitung, zu ARA 
Küsnacht 

30'000 414'927 384'927 

Kläranlage (Beitrag von Gemeinde 
Küsnacht) 

-140'000 -172'059 -32'059 

Total Spezialfinanzierungen  
2'688'000 1'569'799 -1'118'201 

(Gebührenfinanziert) 
        

Nettoinvestitionen 
7'925'000 6'694'514 -1'230'486 

Verwaltungsvermögen 
 

   

  Die Nettoinvestitionen sind rund CHF 1,2 Mio. tiefer als budgetiert. Folgende Gründe 

sind dafür massgebend: Gesamtkredit über 2 Jahre, hauptsächlich im 2019 inves-

tiert (Schulanlage Juch, Gesamterneuerung Trakt C), verschobene Investitionen 

(Tempo 30 Farlifangstrasse, Kläranlage ARA, Erschliessung Chapf, Umbau Faul-

turm für Energiecontracting) sowie Schlussabrechnungen von Neubauten (Mehrein-

nahmen Wasser- und Kanalanschlussgebühren). 

   

Empfehlung 

 

 Die Rechnung 2019 schliesst deutlich besser ab als budgetiert. Auf der Ertragsseite 

haben hauptsächlich die Steuereinnahmen zum guten Ergebnis beigetragen. Auf 

der Aufwandseite stehen buchhalterische Mehrausgaben beim Finanzausgleich und 

bei Einlagen in Spezialfinanzierungen sowie Mehrkosten im Gesundheits- und Sozi-

albereich dem gegenüber. Es resultiert für 2019 ein Finanzierungsüberschuss von 

CHF 5,29 Mio. (Finanzierungsüberschuss = Ertragsüberschuss + Abschreibungen + 

Einlagen in Spezialfinanzierungen - Nettoinvestitionen) 

 

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, der Vorlage 

zuzustimmen und die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen. 
   

Referent  Vorsteher Finanzen André Hartmann 
   

  Zumikon, 6. April 2020 
   

  Gemeinderat Zumikon  

 

 

Jürg Eberhard  Thomas Kauflin  

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

   

In der Aktenauflage  • Protokollauszug Gemeinderat vom 23. März 2020 (GR 2020-048), 

• Protokollauszug Gemeinderat vom 6. April 2020 (GR 2020-063), 

• Vollständige Jahresrechnung 2019, mit allen Detail-Konten. 
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Referat des Gemeinderats (Vorsteher Finanzen André Hartmann) 

Der Vorsteher Finanzen erläutert anhand einer Präsentation die wesentlichen Eckpunkte der Jahresrech-

nung 2019. Bei einem Aufwand von CHF 69,81 Mio. und einem Ertrag von CHF 75,45 Mio. schliesst die 

Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 5,63 Mio. ab und damit CHF 5,40 Mio. besser als budge-

tiert. Das positive Ergebnis ist im Wesentlichen auf die höheren Steuereinnahmen sowie Mehreinnahmen bei 

den Entgelten zurückzuführen. Dabei gilt es zu beachten, dass aufgrund der Steuer-Mehreinnahmen 2019 

im Jahr 2021 auch mit einer Mehr-Ablieferung an den kantonalen Finanzausgleich in der Grössenordnung 

von CHF 1,27 Mio. zu rechnen ist. Bei den Aufwendungen schlagen als Abweichungen gegenüber dem 

Budget vor allem zwei Positionen zu Buche: Einerseits die höhere buchhalterische Belastung beim Finanz- 

und Lastenausgleich, aufgrund von einem Hin und Her in der kantonalen Rechtssetzung (+ CHF 1,21 Mio.); 

anderseits die Sozialkosten wie Pflegefinanzierung und Zusatzleistungen (+ CHF 0,94 Mio.). 

Die Nettoinvestitionen lagen mit total CHF 6,69 Mio. rund CHF 1,23 Mio. unterhalb des budgetierten Werts. 

Dies ist hauptsächlich auf verschobene Investitionen sowie auf Mehreinnahmen von Wasser- und Kanalisati-

onsanschlussgebühren zurückzuführen.  

Der Selbstfinanzierungsgrad 2019 liegt bei 178 %. Durch die positiven Jahresabschlüsse in den vergange-

nen Jahren konnte die Fremdverschuldung seit Ende 2017 wieder reduziert werden und liegt per Ende 2019 

noch bei CHF 10 Mio. Der Ertragsüberschuss von CHF 5,63 Mio. wird dem Eigenkapital zugeschlagen, wel-

ches somit neu einen Wert von CHF 59,96 Mio. aufweist. Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von je 

CHF 127,03 Mio. aus. Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2019 zu 

genehmigen. 

 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission (Präsident Christoph Born) 

Der Präsident der Rechnungsprüfungskommission (RPK) weist darauf hin, dass neben den offiziellen Unter-

lagen der Gemeinde auch der Bericht der RPK seit über zwei Wochen auf der Website der Gemeinde aufge-

schaltet ist. In Ergänzung der finanztechnischen Prüfung durch die BDO AG nimmt die RPK eine finanzpoliti-

sche Prüfung vor. Die RPK hat die Jahresrechnung 2019 geprüft und für in Ordnung befunden. Das Ergeb-

nis wird als erfreulich beurteilt, trotz der etwas weniger erfreulichen Zunahme des Aufwands um rund 

CHF 2,35 Mio. Die RPK beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen. 

 

Diskussion 

Gemeindepräsident Jürg Eberhard weist darauf hin, dass die Zunahme des Aufwands bereits in den Ausfüh-

rungen des Vorstehers Finanzen erläutert wurde; es handelt sich zur Hauptsache um zwei Positionen, die 

nicht durch den Gemeinderat beeinflusst werden können.  

 

Abstimmung 

Die Jahresrechnung 2019 wird, gemäss dem Antrag des Gemeinderats, durch Handerheben, ohne Gegen-

stimmen, genehmigt. 
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Gemeindeversammlung  

vom Dienstag, 22. September 2020 
 

 

Beleuchtender Bericht. 
 

Traktandum Nr. 2  

2.4.3 

 Begabungs- und Begabtenförderung. Schaffung einer kommunalen Teilzeit-

stelle (60 %). Bewilligung. 

   

Antrag  Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung zu beschliessen: 

   

  1. Für die Förderung von Begabungen und Begabten schafft die Schule Zumikon 

eine kommunale Teilzeitstelle mit einem Pensum von 60 % für eine Fachperson 

"Begabungs- und Begabtenförderung".  

 

2. Der entsprechende Kredit in der Höhe von voraussichtlich maximal 

CHF 90'000.00 pro Jahr wird genehmigt. 

   

  Der Gemeinderat unterstützt diesen Antrag der Schulpflege und beantragt den 

Stimmberechtigten die Annahme der Vorlage. 

   

 

Kurzfassung 

  

Begabungsförderung ist ein Grundauftrag der Volksschule und erfolgt 

grundsätzlich im Regelunterricht. Es gibt aber auch Schülerinnen und 

Schüler mit ausgeprägter Begabung, deren Förderbedarf die Möglichkeiten 

des Regelunterrichts übersteigt. In diesem Fall sind weitere Massnahmen 

im Bereich der Begabtenförderung angezeigt. Im Gegensatz zu den meis-

ten Schulen im Bezirk Meilen, verfügt die Schule Zumikon bisher über 

keine institutionalisierte Begabungs- und Begabtenförderung. Die Schule 

Zumikon hat sich deshalb im Sinn der pädagogischen Qualitätsentwicklung 

zum Ziel gesetzt, Schülerinnen und Schüler mit besonderen Begabungen 

im Rahmen eines kommunalen Ergänzungsangebots zusätzlich zu fördern.  

 

Das entsprechende Konzept für die "Begabungs- und Begabtenförderung" 

liegt vor und ist auf der Website der Schule abrufbar. Die wirksame Umset-

zung ist jedoch massgeblich verbunden mit einer kommunalen Anstellung 

einer Teilzeit-Fachperson (60 Stellenprozente), welche einerseits die zeitli-

chen Ressourcen aber auch die entsprechende Fachausbildung mitbringt. 

Die damit verbundenen, jährlich wiederkehrenden Kosten für die Teilzeit-

stelle belaufen sich voraussichtlich auf CHF 60'000.00 bis CHF 80'000.00 
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pro Jahr. Um die Anstellung einer bestmöglich geeigneten Fachperson 

nicht aus formellen Gründen zu verunmöglichen und darüber hinaus auch 

die künftige Lohnentwicklung/Teuerung für die kommenden Jahre abzude-

cken, soll ein Kredit von voraussichtlich maximal CHF 90'000.00 bewilligt 

werden. 

 

Die Schulpflege empfiehlt die Annahme der Vorlage. 

Der Gemeinderat unterstützt diesen Antrag. 

 

   

Erläuterungen 

Ausgangslage 

 

 Ein Qualitätsmerkmal der Schule ist es, der Förderung von besonders Begabten 

und/oder besonderen Begabungen gerecht zu werden, da sie der zunehmenden He-

terogenität der Schulklassen Rechnung trägt. Im Schulalltag wird deutlich, dass Kin-

der mit ausgeprägten Fähig- und Fertigkeiten oder besonderem Potential eine Her-

ausforderung darstellen und es ihnen ermöglicht werden muss, stärkenorientiert op-

timale Lernwege zu gehen. Die Primarschule Zumikon hat sich sowohl in den Legis-

laturzielen der Schulpflege, als auch im Schulprogramm 2019 bis 2023 zum Ziel ge-

setzt, Schülerinnen und Schüler mit besonderen Begabungen im Rahmen eines 

kommunalen Ergänzungsangebots zusätzlich zu fördern. Die Einführung und Um-

setzung des vorliegenden Begabungs- und Begabtenförderungskonzepts erfüllt die-

ses Ziel. 

 

Gesetzliche  

Grundlagen 

 Das Volksschulgesetz schreibt vor, dass im Unterricht "die individuellen Begabun-

gen und Neigungen der Kinder" zu berücksichtigen sind (§2 Abs. 4 Volksschulge-

setz VSG). 

 

Zudem wird im Lehrplan 21 festgehalten, dass begabungsfördernder Unterricht ein 

charakteristisches Merkmal von kompetenzorientiertem Unterricht ist. "Die Schüle-

rinnen und Schüler werden beim Aufbau von persönlichen Interessen, dem Vertiefen 

von individuellen Begabungen und in der Entwicklung ihrer individuellen Persönlich-

keit ermutigt, begleitet und unterstützt. Die sozial unterstützte Vermittlung von Kom-

petenzen knüpft am Entwicklungsstand der Schülerinnen und Schüler an. Es wer-

den Lerngelegenheiten angeboten, die dem unterschiedlichen Lern- und Leistungs-

stand und der Heterogenität Rechnung tragen. Bei alldem wird die Leistungsbereit-

schaft gefordert und gefördert." (Deutschschweizer-Erziehungsdirektoren-Konferenz 

[D-EDK]: Lehrplan 21, Grundlagen - Bildungsziele, Schule als Gestaltungs-, Lern- 

und Lebensraum).  

 

In der Verordnung Sonderpädagogik hält die Bildungsdirektion des Kantons Zürich 

fest: "Die Begabtenförderung ist Teil der integrativen Förderung. Die Gemeinden 

können auf eigene Kosten zusätzliche Angebote bereitstellen. Die Festlegung des 

Umfangs, die Auswahl und Gestaltung dieser Angebote liegen in der Verantwortung 

der Gemeinden." 
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Heutige Situation  Die Förderung von Begabungen und Begabten ist bereits heute im Lehrauftrag fest-

gehalten. Um alle Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer Leistungsmöglich-

keit in ihrem Wissensaufbau fördern und begleiten zu können, erhalten die Klassen-

lehrpersonen von Schulheilpädagogen heute während drei Wochenlektionen zusätz-

liche Unterstützung. Diese Lektionen sind auch für Schülerinnen und Schüler ge-

dacht, welche in einem oder mehreren Entwicklungsbereichen ihrer Altersgruppe 

deutlich voraus sind und deshalb ebenfalls spezifische Förderung brauchen. Wenn 

man die zunehmende Heterogenität der heutigen Schulklassen berücksichtigt, sind 

diese Ressourcen jedoch nicht ausreichend, um einer gezielten Förderung in die-

sem Bereich gerecht zu. Zusätzliche Ressourcen verknüpft mit konkreten Vorgaben 

sind deshalb erforderlich. Die meisten Schulen im Bezirk haben dies erkannt und 

verfügen bereits über entsprechende Angebote. Mit der Einführung einer spezifi-

schen Begabungs- und Begabtenförderung schliesst die Primarschule Zumikon eine 

Lücke.  
   

Konzept  

Begabungs- und  

Begabtenförderung 

 Das vorliegende Konzept sieht vor, dass Schülerinnen und Schüler, welche in einem 

oder mehreren Entwicklungsbereichen ihrer Altersgruppe deutlich voraus sind, ge-

zielt gefördert werden. Dies erfolgt einerseits integrativ während des Regelunter-

richts durch Anreicherung des Schulstoffes mit zusätzlichen Themen und Inhalten. 

Den Kindern wird zudem ermöglicht im eigenen Lerntempo an weiterführenden 

Kompetenzen und Kompetenzenstufen zu arbeiten. Andererseits sollen auch sepa-

rative Formen wie z.B. Projektarbeit ausserhalb der Regelklasse angeboten werden.  
   

Aufgaben und Rolle 

der Fachperson 

 Die künftige Fachperson "Begabungs- und Begabtenförderung" soll gemäss Kon-

zept die Klassenlehrpersonen im Klassenzimmer unterstützen, beraten und spezi-

elle Unterlagen für speziell begabte Schülerinnen und Schüler zusammenstellen. 

Zudem soll sie ihr Fachwissen ins Team eingeben und konkrete Umsetzungsideen 

vermitteln. Gegenüber Schülerinnen und Schülern sowie den Eltern bietet die Fach-

person Beratung und Unterstützung an und leitet zudem ein spezifisches Förderpro-

gramm für ausgewählte Schülerinnen und Schüler. Es ist vorgesehen, die Fachper-

son auf das neue Schuljahr, d.h. per 1. August 2020, einzustellen.  
   

Formelle Vorgaben  Da es sich bei der Schaffung dieser neuen kommunalen Stelle um wiederkehrende 

Kosten von über CHF 40'000.00 handelt, ist das Geschäft gemäss Art. 43 Abs. 1 

Gemeindeordnung (GO) den Stimmberechtigten vorzulegen. Im Budget 2020 ist für 

diese neue Stelle ein Betrag von CHF 40'000.00 für die Monate August bis Dezem-

ber eingestellt. 

 

Auf der Basis der neuen Gemeindeordnung vom 10. Juni 2018 wird die Schulpflege 

als "Eigenständige Kommission" geführt. Gemäss Art. 36 GO können Eigenständige 

Kommissionen Anträge an die Gemeindeversammlung stellen. Diese gehen zu-

nächst an den Gemeinderat, der sie unverändert, zusammen mit einem eigenen An-

trag weiterleitet. Diese Vorgaben werden bei dem vorliegenden Geschäft entspre-

chend umgesetzt. 
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Referat des Gemeinderats (Vorsteher Bildung Andreas Hugi) 

Der Vorsteher Bildung erläutert anhand einer Präsentation die wesentlichen Punkte des Geschäfts. Das 

Thema der Begabungs- und Begabtenförderung entspricht einem Grundauftrag der Volksschule und ist der 

Schulpflege ein wichtiges Anliegen. Im Zumikon soll mit diesem Antrag eine Lücke geschlossen werden. Alle 

anderen Schulen im Bezirk verfügen bereits über eine entsprechende Stelle. Die Einführung wurde sauber 

vorbereitet, indem andere Schulen besucht und daraufhin ein Konzept für Zumikon erarbeitet wurde. Dabei 

wurde auch das Elterngremium miteinbezogen. Der Hauptunterschied kurz erklärt: Während die Begabungs-

förderung grundsätzlich alle Schüler/innen im Klassenunterricht betrifft, können über die Begabtenförderung 

einzelne Schüler mit ausgewählten Themen in Halbjahresprojekten spezifisch gefördert werden. Die neue 

Stelle sollte ursprünglich auf den Beginn des Schuljahrs 2020/21 geschaffen und besetzt werden. Da die 

Corona-Pandemie die geplante Gemeindeversammlung vom Juni 2020 verunmöglichte, wurde die Stelle per 

August 2020 mit einer geeigneten Person besetzt, vorläufig befristet bis Ende 2020. Nun soll die Förderung 

definitiv etabliert bzw. die entsprechende Position definitiv besetzt werden können. Gemeinderat und Schul-

pflege empfehlen der Gemeindeversammlung die Zustimmung zum Geschäft.  

 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission (Präsident Christoph Born) 

Der Präsident der Rechnungsprüfungskommission (RPK) erklärt, dass die RPK hat das Geschäft zur Schaf-

fung dieser Teilzeitstelle für die Begabungs- und Begabtenförderung geprüft und als finanzrechtlich zulässig 

befunden hat. Mit Blick auf die anderen Schulen im Bezirk wird deren Schaffung sogar als notwendig erach-

tet. Damit kann ein Standort-Nachteil beseitigt werden. Der eingesetzte Betrag wird als angemessen erach-

tet. Die RPK beantragt der Gemeindeversammlung, der Schaffung der beantragten Teilzeitstelle für die Be-

gabungs- und Begabtenförderung zuzustimmen. 

Empfehlung 

 

 Mit der Zustimmung für eine kommunale Teilzeit-Stelle für die Begabungs- und Be-

gabtenförderung im Umfang von 60 Stellenprozenten wird die Voraussetzung ge-

schaffen, in der Primarschule Zumikon eine wirksame Begabungs- und Begabtenför-

derung anzubieten. Die Schulpflege empfiehlt deshalb den Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürgern, dem vorliegenden Antrag zuzustimmen. Der Gemeinderat unterstützt 

diesen Antrag. 

   

Referent  Schulpräsident Andreas Hugi 

   

  Zumikon, 17. März 2020 

   

  Schulpflege Zumikon 

 

 

Andreas Hugi Cinzia Bonati 

Schulpräsident Aktuarin 

   

In der Aktenauflage  • Protokollauszug Gemeinderat vom 6. April 2020 (GR 2020-53), 

• Protokollauszug Schulpflege vom 17. März 2020 (2019-0054), 

• Konzept Begabungs- und Begabtenförderung Schule Zumikon, vom 17. März 

2020. 
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Diskussion 

Roger Wehrli erklärt, dass in der GLP die Parolenfassung rasch klar war. Diskussionen entstanden aber zur 

Frage, ob für den gewünschten Zweck eine 60-%-Stelle ausreichen wird. Aus seiner Sicht müsste dieser Be-

reich noch stärker gewichtet werden. Um dies beurteilen zu können, wünscht er sich noch vor den Diskussi-

onen über ein neues Schulprogramm eine Analyse, ob die angestrebten Ziele erreicht werden konnten.  

 

Vorsteher Bildung Andreas Hugi bestätigt, dass eine entsprechende Auswertung erfolgen wird. In Bezug auf 

die Stellenprozente habe sich die Gemeinde an der Schule Erlenbach orientiert, welche mit einer vergleich-

baren Grösse ebenfalls über ein 60-%-Teilpensum verfüge.  

 

Abstimmung 

Die Schaffung einer kommunalen Teilzeitstelle (60 %) für die Begabungs- und Begabtenförderung wird, ge-

mäss dem Antrag des Gemeinderats, durch Handerheben, mit einer Gegenstimme, bewilligt. 

 

 

 

  



 

  Protokoll Gemeindeversammlung vom 22. September 2020 343 

 

Gemeindeversammlung  

vom Dienstag, 22. September 2020 
 

 

Beleuchtender Bericht. 
 

Traktandum Nr. 3 

6.2.7.3 

 Innere Erneuerung Gemeindehaus.  

Abrechnung Ausführungskredit. Genehmigung Nachtragskredit. 

   

Antrag  Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung zu beschliessen: 

   

  1. Die Abrechnung des Ausführungskredits für die innere Erneuerung des Gemein-

dehauses, mit Kosten von total CHF 1'283'799.70, wird genehmigt.  

 

2. Für die Mehrkosten wird ein Nachtragskredit von CHF 43'799.70 genehmigt. 

   

 

Kurzfassung 

  

Das Gemeindehaus Dorfplatz 1 stammt aus dem Jahr 1979. Nach rund 40 

Jahren Nutzung durch die Verwaltung und Zumiker Einwohnende standen di-

verse Arbeiten zur inneren Erneuerung des Verwaltungsbereichs an. Einer-

seits handelte es sich dabei um Arbeiten für den Werterhalt, auf der anderen 

Seite um Anpassungen, mit denen übergeordnete heutige baubehördliche 

Auflagen erfüllt wurden. Zudem wurde für die Gemeindepolizei ein neuer Si-

cherheitsbereich mit Schalter eingerichtet, und der Pausenraum wurde durch 

einen grösseren Mehrzweckraum ersetzt. Am 8. Dezember 2018 bewilligte die 

Gemeindeversammlung hierfür einen Gesamtkredit in der Höhe von 

CHF 1'240'000.00. 

Die Bauarbeiten wurden hauptsächlich im Jahr 2019 ausgeführt; im 2020 folg-

ten kleinere Abschlussarbeiten und die Behebung der wenigen Ausführungs-

mängel. Die Schlussabrechnung über die Baukosten-beläuft sich auf insge-

samt CHF 1'283'799.70, was einer Kostenüberschreitung von + 3,53 % ent-

spricht und die Genehmigung eines Nachtragskredits von CHF 43'799.70 er-

fordert.  

 

Der Gemeinderat empfiehlt die Annahme der Vorlage. 
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Erläuterungen 

Ausgangslage 

 

 Die Arbeiten zur inneren Erneuerung des Gemeindehauses standen schon einige 

Jahre an. Einerseits handelte es sich dabei um Arbeiten zum reinen Werterhalt, auf 

der anderen Seite um Arbeiten, mit denen übergeordnete baubehördliche Auflagen 

erfüllt wurden. Zudem wurden aus Sicherheitsgründen die Räumlichkeiten der Ge-

meindepolizei erweitert und ein neuer Schalterbereich eingerichtet, sowie ein Mehr-

zweckraum geschaffen. 

 

Am 8. Dezember 2018 bewilligte die Gemeindeversammlung hierfür einen Gesamt-

kredit in der Höhe von CHF 1'240'000.00. Die Arbeiten wurden grösstenteils im Jahr 

2019 ausgeführt und sind abgeschlossen; die wenigen festgestellten und gemelde-

ten Mängel sind behoben. Über da Projekt kann nun abgerechnet werden. 

   

Bauabrechnung  Die Bauabrechnung stimmt mit den Jahresauszügen und dem Total aller Zahlungen 

gemäss Finanzbuchhaltung überein. Die Abrechnung, gegliedert nach BKP 2-stellig, 

zeigt folgendes Ergebnis: 

 

BKP Bezeichnung  Zahlungen 

21 Rohbau 1 CHF 200'174.65 

22 Rohbau 2 CHF 44'459.25 

23 Elektroanlagen CHF 247'671.80 

24 Heizungs-, Lüftungs-, Klima- und Kälteanlagen CHF 10'009.95 

25 Sanitäranlagen CHF 52'498.65 

26 Transportanlagen CHF 15'899.75 

27 Ausbau 1 CHF 221'453.80 

28 Ausbau 2 CHF 198'838.45 

29 Honorare CHF 137'270.85 

51 Bewilligungen, Gebühren CHF 1'840.00 

52 Muster, Modelle, Vervielfältigungen CHF 4'502.10 

53 Versicherungen CHF 459.20 

90 Mobiliar und Multimedia CHF 148'721.25 

Total Projektkosten CHF 1'283'799.70 

 

Die Kosten verteilen sich wie folgt auf die Bauzeit: 

2018 CHF 39'175.30 Konto 1090.50300 (HRM1) 

2019 CHF 1'076'591.17 Konto 0290.5040.00 - INV0001 (HRM2) 

2020 CHF 168'033.23 Konto 0290.5040.00 - INV0001 (HRM2)  

Total CHF 1'283'799.70 

 

Gegenüber dem bewilligten Kredit von CHF 1'240'000.00 zeigt die Abrechnung eine 

Kostenüberschreitung von CHF 43'799.70, was einer Abweichung von + 3,53 % ent-

spricht. Dafür ist ein Nachtragskredit in entsprechender Höhe zu bewilligen. 
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Mehrkosten  Die Mehrkosten resultieren aus den im Kostenvoranschlag nicht vorgesehenen Bü-

roprovisorien (Container auf dem Dorfplatz; rund CHF 28'000.00) für die Einwohner-

dienste und die Gemeindepolizei sowie aus der Neuanschaffung von Mobiliar/Ein-

richtungen (rund CHF 51'000.00), deren Notwendigkeit erst im Verlauf des Umbaus 

erkannt wurde. Anderseits konnten diverse Arbeiten tiefer als im Kostenvoranschlag 

vergeben bzw. abgerechnet werden. Aus der Differenz von Mehr- und Minderkosten 

resultieren netto die oben erwähnten Mehrkosten von CHF 43'799.70. Ein vom Kan-

ton ausgerichteter Förderbeitrag für die neue, energiesparende Beleuchtung in der 

Höhe von CHF 10'688.00 reduziert die effektive Kostenüberschreitung auf netto 

CHF 33'111.70 bzw. + 2,67 %; dieser Betrag fliesst jedoch nicht in die Bauabrech-

nung ein. 

   

Empfehlung 

 

 Die Arbeiten zur inneren Erneuerung des Verwaltungsbereichs des Gemeindehau-

ses konnten trotz logistisch anspruchsvollen temporären internen Bürorochaden in-

nerhalb der vorgesehenen Termine abgeschlossen werden. Die Bauabrechnung 

weist eine Kostenüberschreitung von + 3,53 % auf, was angesichts der Grösse und 

technischen Komplexität des Vorhabens als guter Abschluss gelten darf. Mit der Er-

neuerung verfügt die Zumiker Bevölkerung wieder über ein modernes und zeitge-

mässes Gemeindehaus. 

 

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, dem vorlie-

genden Antrag zuzustimmen. 

   

Referent  Vorsteher Sicherheit und Liegenschaften Thomas Epprecht. 

   

  Zumikon, 25. Mai 2020  

   

  Gemeinderat Zumikon  

 

 

Jürg Eberhard  Thomas Kauflin  

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

   

In der Aktenauflage  • Protokollauszug Gemeinderat vom 25. Mai 2020 (GR 2020-86), 

• Bauabrechnung vom 19. Mai 2020 inkl. Zahlungsbelege, 

• Protokollauszug der Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2018. 
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Referat des Gemeinderats (Vorsteher Liegenschaften Thomas Epprecht) 

Der Vorsteher Liegenschaften erläutert anhand einer Präsentation die wesentlichen Punkte des Geschäfts. 

Der anlässlich der Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2018 bewilligte Baukredit für die innere Sanie-

rung des Gemeindehauses (ohne Wohnungen im obersten Geschoss) von CHF 1,24 Mio. musste leider um 

CHF 43'800.00 überschritten werden. Ersetzt wurden namentlich sämtliche Oberflächen, die elektrischen 

Leitungen sowie die Beleuchtung im ganzen Haus. Neu gestaltet wurde ein grösserer und verbesserter Poli-

zeiposten im Erdgeschoss sowie ein neuer Mehrzweck- und Aufenthaltsraum im 2. Obergeschoss. Die 

Mehrkosten entstanden hauptsächlich durch Büroprovisorien (Container) auf dem Dorfplatz, welche im Kos-

tenvoranschlag noch nicht vorgesehen waren, sowie durch Mehraufwendungen für Mobiliar, Einrichtungen 

und Multimedia. Im Gegenzug konnten die übrigen Ausgaben insgesamt leicht unter Budget vorgenommen 

werden. Die Mehrkosten werden gemildert, durch einen kantonalen Förderbeitrag von CHF 10'700.00, auf-

grund der neuen, konsequent eingesetzten energiesparenden Beleuchtung; dieser Betrag ist nicht in die 

Bauabrechnung eingeflossen. Für die Mehrkosten von CHF 44'000.00 ist ein Nachtragskredit erforderlich; 

aus diesem Grund ist dieses Geschäft auch der Gemeindeversammlung vorzulegen. Bauabrechnungen, 

welche unter Budget abschliessen, wie z.B. die Sanierung von Trakt C der Schulanlage Juch, müssen nicht 

mehr der Gemeindeversammlung unterbreitet werden; deren Abnahme liegt in der Kompetenz des Gemein-

derats. Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung die Genehmigung der Abrechnung und die 

Gewährung des Nachtragkredits.  

 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission (Präsident Christoph Born) 

Der Präsident der Rechnungsprüfungskommission (RPK) erklärt, dass die RPK das Geschäft die vorlie-

gende Abrechnung zum Ausführungskredit der inneren Erneuerung des Gemeindehauses geprüft und für in 

Ordnung befunden hat. Auch die Mehrkosten werden als akzeptabel erachtet; sie waren zwar nicht budge-

tiert, schlussendlich aber doch notwendig. Die RPK beantragt der Gemeindeversammlung, die Abrechnung 

und den Nachtragskredit zu genehmigen. 

 

Diskussion 

Das Word wird nicht gewünscht. 

 

Abstimmung 

Die Bauabrechnung für die innere Erneuerung des Gemeindehauses sowie der dazu notwendige Nachtrags-

kredit wird, gemäss dem Antrag des Gemeinderats, durch Handerheben, ohne Gegenstimmen, genehmigt. 
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Schluss der Versammlung 

Die Gemeindeversammlung erhebt keine Einwände gegen die Geschäftsführung. Sie nimmt Kenntnis von 

der Rechtsmittelbelehrung über die Auflage und für die Anfechtung des Protokolls und zur Anfechtung der 

gefassten Beschlüsse. 

 

Informationen aus Gemeinderat  

Nach dem Abschluss der ordentlichen Gemeindeversammlung nutzt der Vorsteher Liegenschaften und Si-

cherheit die Gelegenheit, um über aktuelle Themen aus der Gemeinde zu berichten: 

• Neubau Schwäntenmos (Feuerwehr- und Werkhofgebäude inkl. Altstoffsammelstelle), 

• Erneuerung Gemeinschaftszentrum, 

• Dorfplatz-Wettbewerb. 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

Jürg Eberhard Thomas Kauflin 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

 

 

 


